
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  
 
über die am 16.12.2025 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus in Riefensberg stattgefundene  
10. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Robert Fink, Anton Hartmann, Gernot Bereuter, Bernd Fink,  
Klaus Bereuter, Bertram Schedler, Kilian Gmeiner, Werner Heinzle,  
Anna Bereuter, Andreas Fink, Daniel Fink, Birgit Bereuter, Klaus Dorn, 
EM Stefan Feuerstein, EM Thomas Gmeiner 

 
Entschuldigt: Milena Fink 
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung von Niederschriften 

1. Niederschrift vom 14.10.2025 
2. Niederschrift vom 04.11.2025  
3. Niederschrift vom 11.11.2025    

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

IV. Beratung und Beschlussfassung über  
1. Voranschlag 2026 (§ 73 GG) 
2. Aufhebung Beschluss Sennerei Kanalgebühren 2020 - 2024 (§ 44 Abs. 4 GG) 
3. Antrag Sennerei Kanalgebühren 2020 - 2024 (§ 50 Abs. 16 litc GG) 
4. Aufhebung Beschluss Sennerei Anpassung Gebührenordnung 2026 (§ 44 Abs. 4 GG) 
5. Antrag Sennerei Anpassung Gebührenordnung 2026 (§ 16 Abs. 16 FAG) 
6. Vermietung Adler-Saal Festsetzung Benützungsgebühr (§ 1100 ABGB) 
7. Gemeindeverordnungen (§ 50 Abs. 9 GG) 
8. Energieregion Vorderwald - Energieförderungen 2026 (§ 50 Abs. 16 lit c) GG) 
9. Antrag Baurechtsverwaltung Aufnahme Gemeinde Damüls (§ 50 Abs. 10 GG) 
 
V. Berichte  

VI. Allfälliges 

 
 
 
 

  
Riefensberg, 21.01.2026 

 AZ: ri004.1-1/2025-12-3 
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I. Eröffnung und Begrüßung  
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
Gemeindevertreter*innen und die Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die  
Entschuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurden die Niederschriften der Sitzungen 
vom 14.10.2025, 04.11.2025, 11.11.2025, der Voranschlag 2026 sowie weitere Unterlagen 
zur Sitzung übersandt.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird unter IV. Beratung und Beschlussfassung einstimmig 
folgender Punkt in die Tagesordnung aufgenommen:  
10. Antrag Förderung Sanierung Güterweggenossenschaft Riefensberg-Litten 
 
II. Genehmigung von Niederschriften 
1. Niederschrift vom 14.10.2025 
Einige eingelangte Änderungswünsche betreffend Punkt IV./1. werden berücksichtigt.  
Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Niederschrift vom 14.10.2025 einstimmig genehmigt.  
 
2. Niederschrift vom 04.11.2025  
Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 04.11.2025 werden keine Einwände erhoben. 
Sie wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt.   
 
3. Niederschrift vom 11.11.2025 
Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 11.11.2025 werden keine Einwände erhoben. 
Sie wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt.   
 
III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 
Das Protokoll des Bau- und Gestaltungsausschusses vom 26.11.2025 wird zur Kenntnis  
genommen.   
Folgende Bauvorhaben wurden besprochen:  

• Berchtold Doris, Umbau Objekt Niemans 82  

• Fink Janine, Umbau Objekt Ernst 178  
 
IV. Beratung und Beschlussfassung über 
1. Voranschlag 2026 (§ 73 GG)  
a) Haushaltsvoranschlag 2026  
Der Gemeindevorstand hat über den Entwurf des Haushaltsvoranschlages 2026 beraten.  
Dieser wird der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorgelegt. Der Voranschlag  
wurde allen Gemeindevertreter*innen vorab fristgerecht zugestellt. Der Vorsitzende stellt den 
Haushaltsvorschlag 2026 vor und erläutert die Details.     
 
Julia Greber von der Finanzverwaltung Vorderwald ist anwesend und steht für weitere  
Details und Fragen zur Verfügung.  
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Der Haushaltsvoranschlag 2026 setzt sich wie folgt zusammen (Angaben in €): 
 Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt 
   

Erträge / Einzahlungen (Summe operative und 
investive Gebarung)  

4.244.800,00 4.626.900,00 

Aufwendungen / Auszahlungen (Summe  
operative und investive Gebarung) 

4.694.300,00 4.982,800,00 

Nettoergebnis / Nettofinanzierungssaldo - 449.500,00 - 355.900,00 

   

Entnahme von Haushaltsrücklagen /  
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  

445.500,00 0,00 

Zuweisung von Haushaltsrücklagen /  
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 

 
0,00 

 
89.600,00 

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen / 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung 

 
 

- 4.000,00 

 
 

- 445.500,00 

 

Schuldenstand 01.01.2026 €    1.935.900,00 

Schuldenstand 31.12.2026 €    1.851.200,00 

Pro Kopf Verschuldung VA 2026 per 31.12. €           1.728,48  

Vermögen (land- und kurzfristig) pro Kopf RA 2024 €         21.355,13 

 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt die Gemeindevertretung gemäß § 73 Abs. 5 Ge-
meindegesetz (GG), LGBl. Nr. 40/1985 i.d.g.F. einstimmig den Haushaltsvoranschlag 2026. 
 
b) Finanzkraft 2026 
Im Rahmen der Voranschlagsberatungen wird auf Antrag des Vorsitzenden die Berechnung 
der Finanzkraft 2026, welche einen Gesamtbetrag von € 1.734.600,00 ausweist, festgesetzt. 
 
2. Aufhebung Beschluss Sennerei Kanalgebühren 2020 - 2024 (§ 44 Abs. 4 GG) 
Um in dieser Sache absolute Rechtssicherheit zu erlangen, hat die Sennereigenossenschaft 
mit der BH Bregenz Rücksprache gehalten. Diese hat als Gemeindeaufsichtsbehörde mitge-
teilt, dass der am 14.10.2025 unter IV./1. gefasste Beschluss nicht in geheimer Abstimmung 
hätte erfolgen dürfen und hat die Gemeinde Riefensberg angewiesen, diesen formalrechtli-
chen Fehler zu korrigieren.  
  
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den bei der Gemeindevertretungssitzung vom 14.10.2025 
unter dem Tagesordnungspunkt „IV./1. Antrag Sennerei Kanalgebühren 2020 - 2024“ gefass-
ten Beschluss aufzuheben.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
3. Antrag Sennerei Kanalgebühren 2020 - 2024 (§ 50 Abs. 16 lit. c GG) 
Neuer Beschluss per Akklamation laut aufgehobenem Beschluss vom 14.10.2025 gemäß 
Antrag der Sennerei vom 08.12.2025.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Sennerei Riefensberg eine Abschlagszahlung in Höhe 
von € 34.086,59 für die nachträgliche Verrechnung Kanalgebühren der Jahre 2020 bis 2024 
zu gewähren. Der Beschluss erfolgt unter der Bedingung, dass die Sennerei Riefensberg die 
Beschwerde gegen den Gebührenbescheid mit der AZ. ri851.6-1/2025-33 zurückzieht.  
 
Der Antrag wird mit 14:1 Stimmen mehrheitlich angenommen.  
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4. Aufhebung Beschluss Sennerei Anpassung Gebührenordnung 2026  

(§ 44 Abs. 4 GG) 
Um in dieser Sache absolute Rechtssicherheit zu erlangen, hat die Sennereigenossenschaft 
mit der BH Bregenz Rücksprache gehalten. Diese hat als Gemeindeaufsichtsbehörde mitge-
teilt, dass der am 14.10.2025 unter IV./2. gefasste Beschluss nicht in geheimer Abstimmung 
hätte erfolgen dürfen und hat die Gemeinde Riefensberg angewiesen, diesen formalrechtli-
chen Fehler zu korrigieren.  
  
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den bei der Gemeindevertretungssitzung vom 14.10.2025 
unter dem Tagesordnungspunkt „IV./2. Antrag Sennerei Anpassung Gebührenordnung 2026“ 
gefassten Beschluss aufzuheben.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
5. Antrag Sennerei Anpassung Gebührenordnung 2026 (§ 16 Abs. 16 FAG) 
Neuer Beschluss per Akklamation laut aufgehobenem Beschluss vom 14.10.2025 gemäß 
Antrag der Sennerei vom 08.12.2025.  
 
Der Vorsitzende schlägt die von der Sennerei vorgeschlagene Staffelung der Kanalbenüt-
zungsgebühren vor, wirksam mit der Gebührenverordnung der Gemeinde Riefensberg für 
das Jahr 2026:  
 
Kanalbenützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch gemäß § 18 Kanalordnung  
(einschließlich 10 % USt):  

bis 2.000 m³  € 3,00/m³ 

2.001 bis 4.000 m³ 20 % Ermäßigung  

ab 4.001 m³  30 % Ermäßigung  

 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorgeschlagene Staffelung für Mehrverbrauche laut 
obiger Tabelle in die Gebührenverordnung 2026 der Gemeinde Riefensberg aufzunehmen, 
befristet auf fünf Jahre.  
 
Der Antrag wird mit 14:1 Stimmen mehrheitlich angenommen.  
 
GV Daniel Fink möchte einen Antrag zur Abstimmung in der Gemeindevertretung einbringen. 
Der Vorsitzende informiert, dass es richtig ist, dass Mitglieder der Gemeindevertretung be-
rechtigt sind, Anträge zu stellen. Anträge sind laut Gemeindegesetz jedoch bis spätestens 
zum Beginn der Sitzung einzubringen. Weiters können laut § 41 Abs. 3 GG Gegenstände, 
die nicht auf der Tagesordnung stehen, nur dann in diese aufgenommen werden, wenn dies 
die Gemeindevertretung vor Eingang in die Tagesordnung mit einer Mehrheit von zwei Drit-
teln beschließt. Solche Gegenstände dürfen erst am Schluss der Sitzung behandelt werden. 
Der gegenständliche Antrag kann von GV Daniel Fink bei der nächsten Sitzung eingebracht 
werden.  
 
6. Vermietung Adler-Saal Festsetzung Benützungsgebühr (§ 1100 ABGB) 
Die Betreiber des GH Adler beenden mit 31.01.2026 das Pachtverhältnis. Die Neuausschrei-
bung läuft.  
Oberste Priorität ist nach wie vor die Neuverpachtung des Gasthofs samt Saal. Jedoch sind 
bereits Anfragen für die Nutzung des Adler-Saales für Februar sowie Frühjahr vorhanden. 
Ein Betrieb des Saales wäre denkbar. Die Rahmenbedingungen müssen jedoch erst definiert 
werden (Benützungsgebühren, Hausordnung, Bewirtung, Reinigung, etc.).  
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Nach eingehender Diskussion konnte noch kein Ergebnis erzielt werden. Bis zur nächsten 
Sitzung im Jänner sollen Vorschläge vorliegen.  
Die Entscheidung wird somit vertagt.  
 
7. Gemeindeverordnungen (§ 50 Abs. 9 GG)  
Folgende Verordnungen der Gemeinde Riefensberg wurden aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
sowie Rückmeldungen anlässlich der aufsichtsbehördlichen Verordnungsprüfung durch die 
BH Bregenz überarbeitet.  
 
a) Abfallabfuhrverordnung  
b) Abfallgebührenverordnung  
c) Gebührenverordnung (mit Anpassung Kanalgebühren lt. TOP IV./5.)  
d) Hundeabgabeverordnung  
e) Kanalordnung  
f) Wassergebührenverordnung  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden die vorgelegten Verordnungen der Gemeinde Riefens-
berg einstimmig beschlossen. Die Verordnungen werden zeitnah im RIS sowie auf der Ge-
meinde-Homepage kundgemacht. Gültigkeit jeweils ab dem Tag nach der Kundmachung.   
 
Die Verordnung „Halten und Führen von Hunden“ wurde neu erstellt und wird hiermit zur 
Diskussion gebracht. Nach eingehender Diskussion wird der Beschluss dieser Verordnung 
vertagt. Seitens der Gemeindeverwaltung werden noch einige Ergänzungen/Änderungen 
vorgenommen sowie Stellungnahmen (Jagd, Naturpark Nagelfluhkette, etc.) eingeholt.   
 
8. Energieregion Vorderwald - Energieförderungen 2026  
Idee und Ziel: Am Stammtisch kommen die Menschen seit jeher zusammen – und unkompli-
ziert ins Gespräch. Es wird diskutiert, erzählt und einander das Neueste zugetragen. In die-
sem Sinne startet 2026 der Vorderwälder Energie-Stammtisch. Dort sitzen wir miteinander 
gemeinsam am Tisch und können im Austausch den einen oder anderen handfesten Tipp mit 
nach Hause nehmen. 
Ablauf: Der Energie-Stammtisch findet einmal im Monat (außer Juli/Aug./Dez.) in jeweils einer 
der neun Vorderwälder Gemeinden statt. Mit am Tisch sitzen Fachleute, die fundiert zum je-
weiligen Thema Auskunft geben können. Das Thema jedes Stammtisches wird von der gast-
gebenden Gemeinde im Vorfeld ausgewählt und auf die aktuelle Situation sowie die Bedürf-
nisse des Ortes angepasst. Jeder Stammtisch wird mit einem eindrücklichen VorOrt-Beispiel 
oder einer Projektvorstellung kombiniert. Damit wird das Thema Energie sichtbar und (be-) 
greifbar. 
Übers Jahr verteilt steht Interessierten der Stammtisch neun Mal zum Austausch offen. Zu 
einem Getränk am Stammtisch eingeladen sind Jung und Alt – kostenlos und ohne Anmel-
dung. 
 
Das Wichtigste auf einen Blick:  

• Ort & Termin: jeweils wechselnd in einer Gemeinde der Energieregion Vorderwald. De-
tails werden vorab veröffentlicht. 

• Dauer: ca. 1,5 – 2 Stunden 

• Begrüßung durch den/die Standort Bürgermeister*in 

• Teilnahme: frei und ohne Anmeldung 

• Organisation der Stammtische: Energieregion mit jeweils lokalen Ansprechpartner*innen 
(e5 Teams, Gemeindemitarbeiter*innen) 
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Förderung von Fahrradanhängern und Lastenräder 
Mit der Verbreitung von Elektrofahrrädern ist die bewegte Topografie kein Hindernis mehr für 
Alltagsfahrten mit dem Fahrrad. Die Förderung soll die Alltags-Nutzung von Fahrrädern als 
Ersatz fürs Auto unterstützen, z.B. für Einkaufsfahrten oder Kinderhol- und bringdienste. 
 
Kosten und Finanzierung: 

• Gefördert werden bis zu 50% der Anschaffungskosten eines Fahrradanhängers/Lasten-
fahrrads 

o Kinderanhänger/Lastenfahrrad mit max. 150,- Euro 
o Lastenanhänger mit max. 80,- Euro 

• Die Auszahlung der Förderung erfolgt in Form von Einkaufs-Gutscheinen der jeweiligen 
Gemeinde nach Rechnungsvorlage im Gemeindeamt. 

 
Voraussetzungen: 

• Kauf bei einem niedergelassenen regionalen Fachhändler 

• Die Förderung kann pro Haushalt nur einmalig in Anspruch genommen werden. 

• Anhänger/Lastenfahrrad müssen den gültigen Richtlinien der StVO entsprechen. 
 
Deckelung der Energieförderungen 2026: max. € 2,00/Einwohner/Jahr 
First come, first serve: die Förderungen werden nach Eintreffen der Anträge vergeben, bis der 
Fördertopf je Gemeinde erschöpft ist. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Förderungen. 
 
„KlimaTicket Österreich Jugend“ für Studierende 2026  
Förderung des KlimaTickets mit den gleichen Voraussetzungen und Rahmenbedingungen wie 
2025.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden die Energieförderungen 2026 einstimmig genehmigt.  
 
9. Antrag Baurechtsverwaltung Aufnahme Gemeinde Damüls (§ 50 Abs. 10 GG)  
Die Gemeinde Damüls möchte der Baurechtsverwaltung Bregenzerwald beitreten. Dafür 
müssen alle Mitgliedsgemeinden ihre Zustimmung geben und die bestehende Vereinbarung 
angepasst werden. In der vorliegenden Neufassung wurde die Erweiterung mit Damüls er-
gänzt sowie einige Aktualisierungen vorgenommen. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Riefensberg, als Mitgliedsgemeinde der Baurechts- 
verwaltung Bregenzerwald, stimmt auf Antrag des Vorsitzenden der Neufassung der Ver- 
einbarung zur Verwaltungsgemeinschaft „Baurechtsverwaltung Bregenzerwald“ gemäß 
§ 50 Abs. 1 lit a Z 10 Gemeindegesetz in vorliegender Form einstimmig zu. 
 
10. Antrag Förderung Sanierung Güterweggenossenschaft Riefensberg-Litten 
Edelbert Kohler hat als Vertreter der Güterweggenossenschaft Riefensberg-Litten bei der 
Gemeinde um eine Förderung der Straßensanierungskosten angesucht. Die anerkannten, 
förderbaren Kosten betragen laut Aufstellung der Abteilung Ländliches Wegenetz, Amt der 
Vlbg. Landesregierung, insgesamt € 126.569,62. 
 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag auf Gewährung eines 
Unterstützungsbetrages in Höhe von 10 % der anerkannten Kosten, dies sind somit  
€ 12.656,96, an die Straßengenossenschaft Riefensberg-Litten.  
 
Der Antrag wird mit 13:2 Stimmen angenommen. 
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V. Berichte 
Berichte des Vorsitzenden:  

• Der „Baustellentourismus“ in den Parzellen Auen/Geiter hat enorme Ausmaße ange-
nommen. Hier handelt es sich um keinen offiziellen Wanderweg, der Durchgang ist hier 
nicht gestattet. Wir bitten, auf die Grundeigentümer Rücksicht zu nehmen. 

• Anfrage zum Erwerb eines Bauplatzes in der Parzelle Esch durch Philipp Steurer und 
Bianca Giselbrecht.  

• Regelung bezüglich Leinenpflicht für Hunde im Naturschutzgebiet Kojenmoos und den 
Vorschlag bezüglich Regelung für Mountainbike-Fahrer beim Steinernen Tor. Besonderer 
Dank gilt Ombudsmann Ing. Erich Schwärzler für seine Unterstützung zur Findung einer 
für alle Beteiligten annehmbaren Lösung, welche in Aussicht ist.  

• Anfrage eines Objekteigentümers bezüglich Müllgrundgebühr bei leerstehenden  
Gebäuden. 

• Ausschreibung zur Neuverpachtung des Gasthof Adler läuft. Interessenten mögen sich 
gerne bei der Gemeinde melden. 

• Vorstandssitzung der EEG Vorderwald „Wälderstrom“. Durch die vom Gesetzgeber ge-
schaffenen Möglichkeiten und die gute Organisation der EEG durch Monika Forster vom 
Energieinstitut, Mario Nußbaumer von der Gemeinde Langenegg und Obmann BGM 
Thomas Konrad aus Langenegg können den Kundinnen und Kunden interessante 
Strompreise für Bezug und Einspeisung angeboten werden. Weitere Kundinnen und 
Kunden für Bezug und Einspeisung werden gerne angenommen. Weitere Infos auf 
www.waelderstrom.at  

• Stimmungsvolle Weihnachtsfeier der Senioren am 16.12.2025 im Spielhus. Ein Dank an 
das Team des Sozialkreises für die bestens organisierte Feier.   

• Informationsaustausch der Regio Bürgermeisterinnen und Bürgermeister mit Abteilungs-
vorstand DI Lorenz Schmid von der Raumplanungsabteilung, Amt der Vlbg. Landesregie-
rung, am 12.12.2025 in Egg.  

• Generalversammlung der Straßengenossenschaft Riefensberg-Geiter am 02.12.2025. 
Die Genossenschaftsmitglieder haben an die Gemeinde einen Förderantrag um Kosten-
beteiligung gestellt.  

 
VI. Allfälliges 

• Anfrage von GV Daniel Fink wegen der Zurverfügungstellung der Stehtische der  
Juppenwerkstatt für Veranstaltungen. Der Vorsitzende wird dies auf der nächsten Vor-
standssitzung der Juppenwerkstatt besprechen.    

• GV Werner Heinzle fragt nach, wie groß die Nachfrage nach dem Heimatbuch ist. Ge-
meindesekretärin Karoline Willi informiert, dass der Verkauf besonders nach der Präsen-
tation sehr gut verlief, aber auch laufend und gerade jetzt vor Weihnachten rege Nach-
frage herrscht. Das Heimatbuch wird auf Anfrage auch per Post verschickt, dieser Ser-
vice wird auch gerne angenommen.  

• Am Jahresende richtet Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach ein großes Dankeschön an 
die Mitglieder der Gemeindevertretung für ihren persönlichen Einsatz und den guten Zu-
sammenhalt. Einen besonderen Dank richtet er an den Vorstand mit Vizebürgermeister 
Anton Hartmann, Robert Fink und Gernot Bereuter, welche in vielen Stunden Informatio-
nen und Beschlussvorlagen für die Gemeindevertretung aufarbeiten. „Die Vorstandsmit-
glieder sind für mich wichtige Ansprechpartner und Stützen auch bei schwierigen Ent-
scheidungen. Ein Danke an Vizebürgermeister Anton Hartmann für die stetige Bereit-
schaft, mich zu vertreten“, so der Vorsitzende.  
Ein Danke richtet er weiters an die Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter für ihren 
täglichen Einsatz und ihre Professionalität im Dienste der Bürgerin, des Bürgers, den 
Lehrerinnen unserer Volksschule für ihren großen Einsatz zum Wohle unserer Kinder, 
den Mitarbeiterinnen von Kindergarten und Spielgruppe für die Förderung unserer Kleins-

http://www.waelderstrom.at/
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ten mit vollem Einsatz, Pfarrer Hubert Ratz, dem Pfarrkirchenrat, dem Pfarrgemeinderat 
und allen kirchlichen Helferinnen und Helfern für die professionelle Abwicklung des kirch-
lichen Lebens. Ein herzliches Danke richtet Ulrich Schmelzenbach an seine Familie, be-
sonders an seine Frau Katharina für die Unterstützung.  
„Ich wünsche uns allen frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und ein erfolgreiches 
Jahr 2026 mit Glück und Gottes Segen“, so der Vorsitzende abschließend.  

• Vizebürgermeister Anton Hartmann bedankt sich im Namen der Gemeindevertretung bei 
Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach für seinen Einsatz. „Die Gemeindearbeit ist for-
dernd. Dank deiner ruhigen Hand und deinem großen Engagement konnten große Her-
ausforderungen im vergangenen Jahr gut gemeistert werden. Danke auch an deine Frau 
und deine Tochter, dass sie dir die Zeit für die Ausübung dieses Amtes ermöglichen.“  
Anton Hartmann bedankt sich weiters für gute und wertschätzende Zusammenarbeit im 
Vorstand und in der Gemeindevertretung und wünscht allen Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.   

 
Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
Amtstafel / Veröffentlichungsportal:  
 
Anschlag am:   21.01.2026  
Abnahme am:  21.02.2026  
 


